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Übersicht über die 
Generatoren an den Motoren, 
Batterien und Stromverteiler

Unten: Die elektrische 
Ausrüstung der Kabinen

belüftung
Rechts: Im Notfall konnten 
Leuchtkugeln verschossen 

werden.

 Von der Passagierversion der Super-Constellation gibt 
es zum Glück noch einige flugfähige Exemplare. So 
bleibt das vermutlich schönste Flugzeug der Welt 
für Luftfahrtbegeisterte auch heute noch in ihrem 

Element erlebbar. 
Hier sind einige Auszüge aus dem Handbuch für die Besat-

zung der „Connie“ abgedruckt. Die Abbildungen zeigen techni-
sche Details dieses für seine Zeit hochentwickelten Flugzeugs.
Heute erstaunt, dass die Steuerung an die Klappen komplett 
über Seilzüge übertragen wurde oder die Möglichkeit, bei 

Funkausfall Leuchtkugel zu verschießen. Wie komplex die  
damaligen Bordsysteme waren, zeigt ein Blick auf den Arbeits-
platz des Bordingenieurs. Diese Aufgaben werden heute von 
Computern übernommen.

Wer einmal die Gelegenheit hat, bei einem Flugtag oder in 
einem Museum eine Super-Constellation zu sehen, kann mit 
diesen Abbildungen in der Hand bei einem Rundgang gewis-
sermaßenunter die Blechhaut in die Struktur des Flugzeugs 
schauen.

Uwe W. Jack 

I Passagier-Super-Constellation



Oben: Die Ansteuerung der 
Querruder erfolgte direkt 
über Seilzüge.

Unten: Die Landeklappen 
wurden über eine ducrh Seile 
gedrehte Achse ausgefahren.

IIPassagier-Super-Constellation



Links: Die Zeichnung zeigt die verschiedenen Punkte am Flugzeug, an denen von der Bo
dencrew die Bordresourcen ergänzt werden mußten. Rechts die Erklärung der einzelnen 
Positionen.

Unten: Die Tragfläche war voller Leitungen für das Treibstoffsystem oder andere Anwen
dungen.

III Passagier-Super-Constellation



Links: Fluchtwegeplan 
für eine Evakuierung 
der PassagierSuper
Constellation

Rechts: Das lange Bugrad 
war lenkbar, hier wird 
die Übertragung der 
Lenkeingaben über Seile 
dargestellt.

Unten links: Das Bugrad der 
SuperConstellation

Unten: Der Arbeitsplatz des 
Bordingenieurs lag an der 
rechten Seite des Cockpits.
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